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Office Catholique International du Cinéma
Internationale Filmstudientage in Paris: 16.—19. Juni 1958, über
«Die Förderung guter Filme»

Zu dieser äufjerst bedeutungsvollen dreitägigen Studienfagung erschienen 160
Vertreter aus 33 Ländern (u. a. Australien, USA., Kanada, Brasilien, Argentinien usw.). Die
Teilnehmer durften traditionsgemäß von folgendem offiziellem Brief aus dem Vatikan
Kenntnis nehmen:

Staatssekretarial
Seiner Heiligkeit Vatikan, 6. Juni 1958
Nr. 428118

Herr Präsident!

Das Internationale Katholische Filmbüro erfüllt eine sehr verdienstvolle
Aufgabe durch die Förderung einer schon seit mehreren Jahren
fortgesetzten ständigen und planvollen Zusammenarbeit der Katholiken im
Interesse einer wahren Filmkunst. Mit großer Freude darf ich mich darum
erneut zum Vermittler der väterlichen Ermutigung des Heiligen Vaters
machen aus Anlafj der kommenden Internationalen Studientage, die in
Paris unter der hohen Schirmherrschaft Seiner Eminenz Kardinal Feitin
und mit Beteiligung der Päpstlichen Kommission für Film, Funk und
Fernsehen stattfinden.

Das Thema der Tagung wird lauten: «Die Förderung guter Filme in
der Öffentlichkeit» und seine Bedeutung wird durch mancherlei Gründe
erhellt.

So ist zunächst, von einer Tagung des OCIC zur andern, eine
fortlaufende Linie der Studien testzustellen, die ihren Aussprachen einen
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